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Vorwort zur 7. Auflage

Der von Prof. Dr. Eduard Reimer begründete Kommentar erscheint in neuer,
siebter Auflage. Professor Dr. Helmut Schippel, der dieses Werk seit der dritten
Auflage mit gestaltet hat und dessen profundes Wissen und langjährige Erfahrung
auf diesem Rechtsgebiet sich wie ein roter Faden durch diesen Kommentar zieht,
ist zwischenzeitlich verstorben. Einige spezielle Fragen, wie z.B. die Würdigung
der neueren Rechtsprechung zum Auskunfts- und Rechnungslegungsanspruch des
Bundesgerichtshofes, konnten noch mit ihm ausgiebig erörtert werden, so dass
auch insoweit sein Gedankengut nutzbar gemacht werden konnte. Aber auch hin-
sichtlich der übrigen Problemkreise hoffen die Verfasser, in seinem Sinn das Werk
fortgeführt zu haben.

Herr Kaube hat einen Großteil der von Prof. Dr. Schippel bisher bearbeiteten
Bestimmungen übernommen. Er zeichnet verantwortlich für die §§ 2–26 und 28–
39. Prof. Dr. Leuze hat wieder die §§ 40–42 betreut. Neu als Mitarbeiter haben
Herr Dr. Himmelmann, Regierungsrat im Deutschen Patent- und Markenamt, die
Einleitung und Herr Rechtsanwalt Rother die §§ 1 und 27 bearbeitet.

Rechtsprechung, Schiedsstellenpraxis und Literatur sind bis zum 1. Quartal
2000 berücksichtigt.

Die Darstellung der Rechtslage in den neuen Bundesländern, die in der 6. Auf-
lage noch ausführlich enthalten war, wurde in der Neuauflage in der Einleitung un-
ter III berücksichtigt, weil es inzwischen kaum noch Streitfälle gibt, die ihre aus-
führliche Aufnahme in den Kommentar gerechtfertigt hätten. Für Einzelheiten
kann auf die Vorauflage verwiesen werden und auf die dort abgedruckten gesetzli-
chen Bestimmungen.

Bei der Auswahl der unveröffentlichten Entscheidungen und Einigungsvor-
schläge der Schiedsstelle haben die Protokolle der Patentrechtlichen Arbeitskreise
von Dr. Bartenbach („Aktuelle Probleme des Gewerblichen Rechtsschutzes“) eine
wertvolle Hilfe geleistet. Herrn Dr. Bartenbach sei an dieser Stelle gedankt, diese
Protokolle zur Verfügung gestellt zu haben.

Dem langjährigen Vorsitzenden der Schiedsstelle, Herrn Ortwin Hellebrand,
jetzt Vorsitzender Richter beim Bundespatentgericht, danken wir für die zahlrei-
chen Anregungen, die die Erstellung dieser Auflage begleitet haben.

Ein Großteil der behandelten Einigungsvorschläge ist in der „Rechtsprechungs-
datenbank Aktuelle Schiedsstellenpraxis“ von O. Hellebrand u. W. Schmidt veröf-
fentlicht.

Die Verfasser hoffen, auch mit dieser Auflage den beteiligten Kreisen und den
mit diesem Rechtsgebiet befassten Organen der Rechtspflege wieder ein nützliches
Hilfsmittel und einen bewährten Ratgeber zur Verfügung zu stellen.

Im Juni 2000 Die Verfasser
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